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Checkliste
Lernplattform für Azubis auswählen



Zugang ist nicht gleich Wirkung. Mit dieser Checkliste prüfen Sie, ob eine Lernplattform im Ausbildungsalltag wirklich trägt – Kriterium für Kriterium.
	Die 8 Kriterien zum Abhaken



		1
	Inhalte passend zu Ihren Ausbildungsberufen


	Inhalte für jeden unserer Ausbildungsberufe gesehen – je Lehrjahr, nicht nur die Gesamtzahl
	☐

	Tiefe der Inhalte auch für gewerblich-technische Berufe geprüft
	☐



		2
	Prüfungsvorbereitung mit echter Simulation


	Prüfungssimulationen unter Zeitdruck vorhanden
	☐

	Auswertung orientiert sich an der Bewertung der Kammern
	☐




		3
	Mobil und ortsunabhängig nutzbar


	App für iOS und Android vorhanden
	☐

	Zugriff zusätzlich per Browser möglich
	☐



		4
	Didaktik, die motiviert


	Abwechslung aus Video-Lektionen, Quizfragen und Karteikarten
	☐

	Spielerische Elemente wie Fortschrittsanzeigen oder Challenges
	☐




		5
	Transparenz über Lernstände für Ausbilder:innen


	Lernstand jeder bzw. jedes Azubis in Echtzeit sichtbar
	☐

	Auswertung nach Themen zeigt Lernlücken
	☐



		6
	Anpassbare Lernpläne


	Vorgefertigte Lernpläne je Ausbildungsberuf
	☐

	Anpassbar an Ausbildungsplan, Lerntempo und Schwerpunkte
	☐




		7
	Datenschutz und Sicherheit


	ISO-27001-Zertifizierung vorhanden
	☐

	Serverstandort und Auftragsverarbeitungsvertrag geklärt
	☐



		8
	Verbindung zum Ausbildungsalltag statt Insellösung


	Lernstände dort sichtbar, wo wir ohnehin mit Azubis arbeiten (z. B. Feedbackgespräch)
	☐

	Kein zusätzlicher Login, keine doppelte Pflege
	☐
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Checkliste
Fragen fürs Anbietergespräch



	Die 5 Fragen fürs Anbietergespräch



	1
	Für welche meiner Ausbildungsberufe gibt es Inhalte – und wie tief?

	
	Bitten Sie um die Inhaltsübersicht für Ihre Berufe. Antwort des Anbieters:





	2
	Wie aktuell sind die Prüfungsfragen?

	
	Wie oft werden Inhalte und Simulationen an neue Prüfungsordnungen angepasst? Antwort des Anbieters:





	3
	Was sehe ich als Ausbilder:in vom Lernstand?

	
	Lassen Sie sich die Ansicht mit echten Beispieldaten zeigen. Antwort des Anbieters:





	4
	Lässt sich der Lernplan an unseren Betrieb anpassen?

	
	Reihenfolge, Schwerpunkte und Tempo pro Azubi? Antwort des Anbieters:





	5
	Wie hängt das Lernen mit Berichtsheft, Einsatzplanung und Feedback zusammen?

	
	Wo werden Lernstände außerhalb der Lernplattform sichtbar? Antwort des Anbieters:
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Checkliste
Vor der Einführung klären



Bevor Sie sich entscheiden: Diese Punkte sollten im Betrieb geklärt sein – unabhängig davon, für welche Lernplattform Sie sich entscheiden.
	Vor der Einführung klären



	Berufsabdeckung: Gibt es für alle unsere Ausbildungsberufe ausreichend Inhalte?
	☐

	Lernzeitmodell: Wann und wie lange lernen Azubis während der Arbeitszeit?
	☐

	Rollen und Rechte: Wer sieht welche Lernstände?
	☐

	Mobiler Zugriff: Welche Funktionen nutzen Azubis per App, welche Ausbilder:innen am Computer?
	☐

	Betriebsrat und Datenschutz: Mitbestimmung geklärt, Auftragsverarbeitungsvertrag liegt vor?
	☐



	⚠ Eine Lernplattform zeigt Lernstände einzelner Personen und ist daher in aller Regel mitbestimmungspflichtig (§ 87 Abs. 1 Nr. 6 BetrVG). Dieser Leitfaden ersetzt keine Rechtsberatung.



	Tipp: Binden Sie Ausbilder:innen und Azubis früh ein – ein schrittweiser Start mit einer kleinen Gruppe zeigt schnell, was funktioniert.



	E-Learning, das im Ausbildungsalltag ankommt ✨
Lernplattform, Prüfungssimulationen und Lernstände in Echtzeit – verbunden mit Berichtsheft und Ausbildungsplanung in einer Plattform.
	Jetzt Demo vereinbaren 👉
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